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• 15. Juni 2006 - Fronleichnamsfest in 
Kalksburg
9.30 Uhr Festmesse in der Pfarre Kalksburg, 
anschließend Prozession zur Immaculata-
Statue und zum Hildegardishaus. 
Das Kollegium beteiligt sich durch 
Ministrant(inn)en aus der Volksschule, mit 
Erstkommunikanten und Firmlingen. 
Wir Altkalksburger(innen) sind herzlich 
eingeladen.

• 1. Juni - 16. September 2006 - 
Sonderausstellung im Dom- und 
Diözesanmuseum Wien
Drei Jesuiten - ein Jubiläum. Spurensuche in 
Wien. Öffnungszeiten: Di bis Sa 10 bis 17 Uhr.
Sonderführungen im Bereich der Inneren 
Stadt am 1., 8., 22., und 29. Juni, jeweils um 
17 Uhr mit Treffpunkt im Museum

• 21. Juni 2006 - Vortrag über Franz Xaver
vom Missionsprokurator P. Toni Kurmann SJ, 
Zürich: Den Menschen das Licht des 
Glaubens bringen.
Alte Burse, Sonnenfelsgasse 19, 1010 Wien, 
Beginn 19 Uhr

• 23. Juni 2006 - Saisonabschluss der AKV 
in Kalksburg
Im Zusammenhang mit dem großen Festtag 
„150 Jahre Kollegium Kalksburg“ (siehe 
Detail-Programm auf Seite3) findet auch 
unser Saisonabschluss im Kollegium statt

• 30. Sept. 2006 - (vorraussichtlich) 
Saisoneröffnung
Besuch der Marchfeldschlösser Straßhof und
Niederweiden
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Termine

Am Abend des 21. März 2006 war großer
Bahnhof in den erneuerten Räumen des
Clubs der AKV unter der Sonnen- und
Mondphasenuhr der Wiener Hofburg. Das
Präsidium hatte zur Eröffnung der neuen
Clubräume eingeladen und viele, alt und
jung, haben ihr Folge geleistet, auch
Direktor Michael Dobes und Frau Direktor
Doris Holfeld, sowie der ehemalige Direktor
Hofrat Walter Schauer im Kreise vieler
Professoren des Kollegs. Die Stimmung war
ausgezeichnet.

Präsident Hans Portisch eröffnete die
renovierten Räume mit großer Dankbarkeit
gegenüber den jungen Kameraden, welche
die Renovierung tatkräftig vorangetrieben
haben, insbesondere Armin Knauthe (MJ 93).
Auch die finanzielle Situation, in welche der
Club nun - hoffentlich nur vorübergehend -

geraten ist, wurde kurz thematisiert. Hierbei
wurde besonders der bisherigen Großspender
dankbar gedacht. Sie werden in diesem
Rundbrief namentlich erwähnt.

Sodann wurde die Künstlerin der zur
Eröffnung ausgestellten Bilder, Frau Verena
Auersperg-Rotterdam vorgestellt. Zum Teil
sind die Bilder hier widergegeben.

Unsere Mitfeier des Mozartjahrs kam
sodann erneut durch eine Lesung von Stefano
Bernardin (MJ 95) zum Ausdruck. „Genie
Mozart“ zeigte den heuer in aller Munde
seienden Musiker aus einem ganz speziellen
Blickwinkel. Stefano hat seine Sache vorzüg-
lich gemacht und erhielt langanhaltenden
Applaus.

Die zahlreichen Gäste erfreuten sich her-
nach an der Agape und an small talks bis in
den späten Abend.
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Neu-Eröffnung 
des renovierten Clubs

Armin Knauthe und die Künstlerin Verena Auersperg-RotterdamStefano Bernardin ließt „Genie Mozart“



Im letzten Rundschreiben hatte ich Euch den
Beitrag unserer Vereinigung zum 150 Jahr
Jubiläum des Kollegiums Kalksburg erläutert.
Heute möchte ich auf die Hauptveranstaltung
des Jubiläums im Kollegium am 23. Juni hin-
weisen. Unsere Vereinigung plant diesen
Tag zusammen mit der Schulleitung, den
Professoren, Eltern und Schülern im Kollegium
zu verbringen. Ein detailliertes Programm

Editorial

Spenden für die Klubrenovierung

findest Du auf Seite 3. Es ist jederzeit mög-
lich, in das Programm einzusteigen, und ich
hoffe, Du planst, daran teilzunehmen.

Die offizielle Eröffnungsfeier für unsere
renovierten Klubräume am 21. März war, wie
alle Teilnehmer bestätigen können, ein voller
Erfolg. Die Kosten der Renovierung belasten
uns sehr. Deshalb bitte ich nochmals um
finanzielle Spenden oder auch um Sach-
spenden für den Seminarraum. (Details
waren im letzten Rundschreiben erwähnt.)
Wir sind in diesem Zusammenhang auch
intensiv auf der Suche nach Sponsoren, die
in unseren Veröffentlichungen inserieren,
und nach Mitgliedern, die unsere Klubräume
für private Feste und Veranstaltungen mieten.

Am 22. April feierte die österreichische
Jesuitenprovinz ein Jubiläum: 450. Todesjahr
des Ignatius von Loyola, und 500. Geburts-
tag von Franz Xaver und Peter Faber. Alle
drei bildeten den ursprünglichen Kern der
späteren Gesellschaft Jesu.

Kardinal Schönborn zelebrierte den Fest-
gottesdienst in der Jesuitenkirche, der durch
die musikalische Gestaltung von mehreren
Chören besonders beeindruckend war. Viele
Altschüler waren mit dabei.

Die anschließende Festakademie in den
Sälen der Österreichischen Akademie der
Wissenschaften war allerdings wegen Platz-
mangel nur mit Voranmeldung zugänglich. 

Für die Jubiläums-Wallfahrt nach
Mariazell am 8. September 2006 werden ab
Juni in unserem Sekretariat Anmeldungen
entgegengenommen. Wir hoffen, zumindest
einen Bus mit Altschülern zu füllen.

Ich würde mich freuen, Dich demnächst im
Klub oder bei den Festlichkeiten im
Kollegium zu treffen, und wünsche bereits
jetzt einen schönen Sommer,

Dein 
Hans Portisch
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Liebe Altkalksburger Freunde !

Viele unserer Freunde konnten sich bereits
davon überzeugen, dass unsere Klubräume in
der Hofburg nach einer gelungenen Renovie-
rung wieder in neuem Glanz erstrahlen. 
Dass diese Renovierung mit Gesamtkosten
um knapp 35.000 Euro preiswert erfolgte,
verdanken wir unserem Architektenteam
Armin Knauthe und Alexander Krittl. 

Die Ausgaben belasten unser Budget
außerordentlich.

Hier eine Zwischenbilanz der Spendenaktion:
Bis 31. März 2006 haben wir Geld- und Sach-
spenden in der Höhe von 6.555 Euro erhalten. 
Folgende Freunde (alphabetisch) haben 

100 Euro und mehr gespendet:
Karl Atzler (MJ55), Hans Bischof (MJ55),
Anton Esterhazy (MJ55), Tibor Fabian (MJ74),
Kamillo Konrad (MJ44), Guiseppe Koschier
(MJ54), Georg Langs (MJ96), Niki Macke
(MJ84), Christoph Mikulaschek (MJ99), 
Edgar Müller (MJ82), Hans Portisch (MJ55),
Heribert Rahdjian (MJ55), Peter Rath (MJ59),
Ivo Stanek (MJ55), Stefan Stolitzka (MJ77),
Georg Storczer (MJ85), Hubert Tenschert
(MJ55) und der gesamte Maturajahrgang
1955 mit 2.900 Euro!

Die Namen der Spender von weniger als
100 Euro  sind auf unserer homepage
www.altkalksburger.org zu finden.

Allen Spendern, besonders unseren Großspendern, ganz herzlichen Dank !

Appartement in Reith/Kitzbühel wird vermietet 
Appartement in Reith/Kitzbühel, im Ausmaß von ca. 250 m2,
wird wochenweise vermietet (Zweifamilienhaus), gelegen in
herrlicher Hanglage, wunderbare Aussicht, Süd-Ost-Lage,
große Terrasse, voll eingerichtet und großzügigst ausgestattet,
3-4 Schlafzimmer (7-10 Betten), 2-3 Badezimmer, Internet-
Anschluß, Liegeterrasse im Grünen, unmittelbare Waldnähe,
Reith bei Kitzbühel, Raintalweg 34, beste Ausführung, 
Miete nach Vereinbarung.

Wir hoffen, diese Zwischenbilanz ermutigt
zu weiteren Spenden. Nach Abschluss der
Arbeiten beabsichtigen wir, die Namen der
Großspender an prominenter Stelle in
unserem Klub zu verewigen.

Kontakt (Eigentümer): Dipl. Ing. Wolfgang Meixner 
Dornbacherstraße 89, 1170 Wien, Tel: 0676/5499114 
www.kitzbuehel.meixner.at  
e-mail: kitzbuehel@meixner.at



Einladung zum Jubiläumshöhepunkt 

„150 Jahre Kollegium Kalksburg“, 
in Kalksburg am Freitag, 23. Juni 2006:
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HIRNSCHALL Thomas, HOBIGER Katharina, KAINZ Florian, STELZER Isabella, SWOBODA Walter, TKADLETZ Julia, WLK Bernhard,
ECKEL Alexandra, HOLZHUBER Clemens, MARCHETTI Elisabeth, MÜNKER Maximilian, NEUMÜLLER Lilian, SVEJDA Alexander,
LOIBELSBERGER David

AKV in Kalksburg

Maturajubiläen im Frühjahr 2006

Manfred Liebl wird für den großen Festtag in
Kalksburg erneut einen AKV-Stand vorberei-
ten und betreuen. Helfer willkommen!

Am  Freitag, 8. September 2006, begibt
sich das Kollegium auf Jubiläums-Wallfahrt
nach Mariazell. Auch wir AltkalksburgerInnen
sind eingeladen. Mit etwa 1000 Wallfahrern
wird gerechnet. Um 14 Uhr wird in der
Basilika eine hl. Messe gefeiert werden.
Rückkunft in Wien um etwa 18 Uhr.
Anmeldungen im Sekretariat der AKV.

Aus dem Kollegium
Am Mittwoch in der Osterwoche, dem 19.
April, wurde im Kapellenbereich des Kollegs
eine Jubiläums-Ausstellung „Omnia ad maio-
rem Dei gloriam“ von P. Reinhold Ettel SJ
eröffnet. Bernhard Kubiena (MJ 2000 und
Präfekt im Kolleg), sowie Präfekt Albert Roth
haben sich mehrere Monate lang mit der
Vorbereitung (Archivstudien und Präparation
der Photos, Bilder und Sakralgegenstände)
befasst.  Die Absicht ist, nicht nur Histori-
sches darzubieten, sondern den Blick auch
auf Gegenwart und Zukunft zu richten.

Leitlinie ist die Ignatianische Pädagogik
(Paradigma). Führungen für SchülerInnen,
Eltern, Professoren und AltschülerInnen sind
geplant und teilweise schon durchgeführt
worden. Auch am Jubiläumsfest, 23. Juni,
wird die Ausstellung zu besichtigen sein. 
An einem eigenen Ausstellungsführer und
einem Katalog wird gearbeitet.

Nach einer mehrjährigen Pause fand am
30. April 2006 wiederum eine Firmung im
Kollegium statt.  63 KandidatInnen empfin-
gen das Sakrament der Geistspendung durch
P. Provinzial Severin Leitner in der Konvikts-
kapelle. Es war ein großes Fest des Hauses.

Gleich am Sonntag darauf, am 7. Mai
2006, war Erstkommunion der Volksschule
Kalksburg. Auch dieser Festtag hat inzwischen
seit 1996 gute Tradition.

Zum 18. Mai lud das Kollegium zum
Frühlingskonzert in den Großen Festsaal.

Zum Fronleichnamsfest am 15. Juni ist
heuer wieder eine regere Beteiligung des
Kollegiums geplant. Insbesondere werden
die Firmlinge und die Erstkommunikanten
dieses Jahres zur Beteiligung eingeladen.
Die MinistrantInnen der Volksschule werden
bei der Messe in der Kalksburger Pfarrkirche
und bei der Prozession durch den Ort und
zur Immaculata-Statue dienen.

An Maturajubiläen im Frühjahr 2006 wurden
der Redaktion bekanntgegeben: Jahrgang 1956
(9.-11. Juni), Jahrgang 1961 (10. Juni), Jahrgang
1966 (16./17. Juni), Jahrgang 1981 (24. Juni),
Jahrgang 1996 (10. Juni)

No Smoking
Aufgrund häufiger Nachfrage wird demnächst
eine Leihaktion für Fracks und Smokings (z.B.
für den Ball) vorbereitet. Interessenten mel-
den sich beizeiten im Sekretariat der AKV.

Erstmals treten in diesem 
Frühjahr  MaturantInnen 
nach 12 Schuljahren im 
Kollegium Kalksburg zur
Reifeprüfung an. 

Programm:
9.30 Uhr Feldmesse am Großen Sportplatz
11.00 Uhr Festakt (aus Platzmangel nur für geladene Gäste) im Großen Festsaal
zugleich Straße der Projekte
14-18 Uhr Sportfest der Volksschule und des Gymnasiums
15.30 Uhr Treffpunkt der Altkalksburger bei der Immaculata

Sonderführung durch die Jubiläumsausstellung
anschließend Eröffnung des Waldlehrpfades im Oberen Park durch BM Elisabeth Gehrer
17.30 Uhr Gemeinsame Stärkung auf der Festwiese im reservierten Bereich
18.00 Uhr Siegerehrung
19.00 Uhr Showblock mit dem Duo Votava (MJ 88) und Knötzl (MJ 87) 
22.00 Uhr als Ende des Festtags angezielt

Achtung! Kein Parkplatz im Kollegsbereich. Parkgebühr im Park & Ride beim Bahnhof Liesing 
für 24 Std. Euro 2,70. Gratis-Shuttle-Bus (fährt wenigstens halbstündig).

Zum Jubiläum wurden die beiden großen
Bilder (Papst Pius IX. und Kardinal Rauscher,
beide zur Zeit der Gründung des Kollegs in
ihren Ämtern tätig) im Kleinen Festsaal, der
Sakristei der Konviktskapelle, restauriert. Auf
Bitten der Kollegsleitung wurden die Kosten
zum Großteil durch den Kapellen-Fonds der
MK-Sodalen beglichen. Dabei handelt es sich
um eine Zweckumwidmung der Spenden-
gelder: Für die Erneuerung der Wandmalereien
in der Konviktskapelle sind erste Erhebungen
eingeholt worden. Bis zur Durchführung der
sehr kostspieligen Arbeiten wird es noch einige
Zeit dauern.

Jubiläumsspende der Sodalen:
Bilder im Kleinen Festsaal
renoviert



Bankverbindung: Ktn. 7014400, BLZ: 32000, Raiffeisenbank Wien • Klubbetrieb Dienstag (ausgenommen Feiertage und Ferien) ab 17.30 Uhr, Donnerstag nach
Bedarf • Eingang Klub Altkalksburg und Sekretariat: Innerer Burghof/Amalientrakt, Tor unter der Mondphasen/Sonnenuhr • Medieninhaber und Herausgeber:
Altkalksburger Vereinigung, Redakteur: P. Michael Zacherl SJ • Grafische Gestaltung: Atelier Lohmer 

Beiträge, Fotos und Vorschläge für AK-Rundschreiben bitte an das Vereinssekretariat. Werbeeinschaltungen sind
herzlich willkommen. Christian Köhler (Tel. 0664-836-67-25, christian.koehler@schule.at)

Personalia
Ehrenpräsident Wolfgang Wildner feierte
am 11. Mai in den Räumen unseres Clubs
seinen 65. Geburtstag. Viele Mitschüler und
Kameraden aus anderen MJ kamen zum
Gratulieren und Feiern.

P. Paul Eckhart übersiedelte im März 2006 in
das neue Haus der Barmherzigkeit in der
Seeböckgasse 30a (1160 Wien) und fühlt sich
dort schon wegen des modern und großzü-
gig gestalteten Hauses bedeutend wohler als
im alten Haus. Er freut sich auf jeden
Besuch, was auch durch die Ärzte sehr
befürwortet wird.

Prof. Heinz Radda erlitt als Turnprofessor im
Kollegium am 5. Mai 2006 einen schweren

Unfall beim Kugelstoßbewerb und wird einige
Zeit im Krankenhaus zubringen müssen.
Unsere Anteilnahme gilt besonders seiner
Frau Susanne.

Eva Fritzsche (MJ 94) und Dr. Martin Steindl
gaben sich am 25. Mai 2006 in der Rodauner
Bergkirche das Jawort. Ihr Hauptwohnsitz ist
zur Zeit in Kairo.

Dipl.Ing. Michael Melcher (MJ 94 und
Ehrenringträger) meldete seine Promotion
zum Doktor der techn. Wissenschaften.

Holger Schmidtmayr (MJ 84) und Verena
Rudan  freuen sich über die Geburt ihres
vierten Kindes Leonie (geboren am 8.4.06).
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Festtag der Jesuiten in Österreich

Zweite Feierserie

Auf Samstag, den 22. April haben die öster-
reichischen Jesuiten zur Feier eines Jubilä-
ums eingeladen. Das Todesjahr des Ordens-
gründers, des hl. Ignatius von Loyola liegt
2006 bereits 450 Jahre zurück, seine beiden
ersten Gefährten, Franz Xaver und Peter
Faber feiern 2006 ihren 500. Geburtstag.
Kardinal Christoph Schönborn zelebrierte in
der dicht gefüllten Wiener Jesuitenkirche
das Pontifikalamt in Konzelebration mit
mehr als 40 Mitbrüdern. Die Predigt gab von
seiner Wertschätzung des Ordens und seiner
Gründerväter beredt Ausdruck. Die Volks-
schule von Kalksburg fiel durch die Schar
ihrer MinistrantInnen sehr angenehm auf.
Hernach wurde der Ort gewechselt:
Geladene Gäste fanden in der Österreichi-
schen Akademie der Wissenschaften Einlass
und füllten zur Feier des Festakts sowohl
den großen Festsaal als auch einen kleineren
Nebensaal randvoll. Nach der dankbaren
Begrüßung durch P. Provinzial Severin
Leitner SJ wurde der Kurzfilm 'Menschen für
andere' von Marcus Marschalek gezeigt.
Weithin bekannte Mitbrüder erscheinen
werden in kurzen Sequenzen an ihrem
Arbeitsplatz gezeigt. Den musikalischen
Rahmen gestaltete das Ensemble
„Polyhymnia Alte Universität Wien“ unter

Leitung von Gottfried Lehrer. Die Musik-
klasse der Kalksburger Volksschule präsen-
tierte ihr Können meisterhaft und erntete für
ihr Muisikspiel reichlich Applaus.

Mittelpunkt des Festakts war die Fest-
rede des Innsbrucker Bischofs Dr. Manfred
Scheuer. Die Rede kann im Internet, auf der
Homepage der Jesuiten (www.jesuiten.at)
nachgelesen werden.

Nachmittags wurde im JesuitenFoyer ein
Sonderpostamt und eine Briefmarkenaus-
stellung „Die Jesuiten in der Philatelie“
eröffnet. Selbst Kardinal Schönborn stattete
ihr einen Besuch ab.

Im Juni folgt die zweite Serie der Veranstalt-
ungen der Jesuiten in Wien 1 zum Jubiläums-
jahr. Die Festfolge sieht vor: 
Am Freitag, 16. Juni: 2 Videofilme „Kreuz
und Krabbe“ und „Taufe unter Palmen. 
Franz Xaver und die Mission“ um 19 Uhr im
Kardinal König Haus, Wien-Lainz.
Am Sonntag, 18. Juni: Orchestermesse in der
Jesuitenkirche Wien 1. P. Gustav Schörghofer
SJ predigt zum Thema „Franz Xaver -
Kreativität und Kühnheit“. Die Chorvereini-
gung St. Augustin singt die Große Messe in

B-Dur von Franz Schubert. Beginn 10.30 Uhr.
Am Mittwoch, 21. Juni: Vortrag von P. Toni
Kurmann SJ, dem Missionsprokurator der
Schweizer Jesuiten zum Thema „Hl. Franz
Xaver - Den Menschen das Licht des Glaubens
bringen“ in der „Alten Burse“, Sonnenfels-
gasse 19, 1010 Wien, Beginn um 19 Uhr.
Am Freitag, 23. Juni: Feier des Herz-Jesu-
Festes mit einer Abendmesse in der Werk-
tagskapelle der Jesuitenkirche Wien 1.
Zelebrant und Prediger: P. Richard Plaickner
SJ. Gestaltet durch die Jugend-GCL, Wien 1,
Beginn um 18.30 Uhr.

Tsunami-Hilfe angekommen
Wie bekannt hat die AKV im Vorjahr zu
Spenden für den Sozialfonds zugunsten der
Tsunami-Opfer und einer gezielten Hilfs-
aktion der Jesuiten in Sri Lanka aufgerufen.
Die Spenden wurden durch die Vereinigung
etwas aufgestockt und so konnten 2.000 Euro
überwiesen werden. Der Koordinator der
Jesuit Tsunami Relief & Rehabilitation von
Sri Lanka hat sich unlängst dankbar zurück-
gemeldet und berichtet, dass das Geld einer
Schule, 23 km südlich von Colombo, überge-
ben wurde. Das Wasser zerstörte dort die
Schuleinrichtungen. Insbesondere die
Computerausstattung für den Unterricht
wurde wiederhergestellt und erneuert.

Kalksburger Korrespondenz
Prof. Johann-Georg Schmid (MJ 60) hat in
jahrelanger Arbeit zum 150-Jahr-Jubiläum
des Kollegs eine umfassende Festschrift ver-
fasst. Sie wird zum großen Festtag am 23. Juni
2006 präsentiert und dann auch mit der
nächsten Nummer der Kalksburger Korres-
pondenz an alle Altkalksburger verschickt
werden.

Aus Versehen ist die Dezembernummer
2005 der Kalksburger Korrespondenz ohne
Zahlschein verschickt worden. Erwartungs-
gemäß haben nur wenige über Telebanking
oder ähnlich zur Selbsthilfe gegriffen und
ihren Obolus an den Kalksburger Trägerver-
ein entrichtet. Die Bankverbindung lautet:
BA-CA, Ktn. 09424322701 BLZ 12000. 

Wir bitten zugunsten des Schulerhalters
um eine angemessene Spende zur Deckung
der Unkosten.




